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andergeworfen, so findet dasselbe mit Lycopodien, Farm, Moosen
etc. etc. bei diesen statt. Den Tabellen zur Beslimnning der Pflanzen

schliessen sich an : Eine systematisch geordnete Uebersicht der Gat-

tungen; eine Erklärung der botanischen Kunstausdrücke; eine An-
deutung zu monatlichen Ausflügen und endlich mehre Register deut-

scher und lateinischer Namen. Zwei Tafeln Abbildungen, welche dem
Werke beigegeben sind, enthalten 114, die Terminologie der Pflanzen

versinnlichende Abbildungen. — Das ganze Werk spricht übrigens

glänzend für den Fleiss des Autors und dürfte nach einer vorherge-
gangenen kleinen Einübung auch dem Zwecke: einer schnellen Be-
stimmung der Pflanzen , recht gut entsprechen. Jedenfalls empfehlen

wir es der Beachtung und können nur wünschen, dass die Mühe
des in der botanischen Literatur Wien's seit Jahren bekannten Autors

durch eine grüsstmöglichste Verbreitung seiner neuesten Arbeit Lohn
und Anerkennung finde. S.

Botanlscliei* TaiiscliTerein In H^ien.

— Sendungen sind eingetroffen: 40 Von Herrn Römer io

Namlest mit Pflanzen aus der Flora von Mähren und Deutscliland. — 41 Von
Herrn Punzmann in Wien mit Pfl. aus der Flora von Wien. — 42. Von
Herrn Andorfer in Langenlois mit Pfl. aus der Fl. daselbst. — 43. u. 44.

Von Herrn Apoth. S ekera in Münchengrätz 2 Send, mit Pfl. aus der Fl. von
Böhmen. — 45. Von Herrn Mansbart in Wien mit Pfl. aus der Fl. von
Wien. — 46. Von Herrn Prof. Zelenka in Zwetll, mit Pfl. aus der Fl. von
Heil. Kreuz. — 47. Von Herrn ür. Lag«; er in Freiburg mit Pfl. aus der Fl.

der Schweiz. — 48. Von Herrn Pfarrer Karl in Fugan mit Pfl. aus der Fl.

von Nordböhmen.

— Sendungen sind abgegangen an die Herren: Wesel ski
in Kutlenberg, Gubernialrath Streinz u. Dr. M a 1 y in Gratz, Dr. Pavich
in Posseg, Dr. Nyman in Wien, Oekonomierath Schramm und Apoth.
Niefeld in Brandenburg, Pfarrer Karl in Fugan, Dr. Schlosser in

Kreutz, Major Gegenbauer in Gralz, und Juratzka in Wien.

Verkäufliches Herbarvon Alpenpflanzen. Dasselbe um-
asst 800 Arten seltener und trefflich eingelegter Alpinen^ von denen

fede Art durch mehre Exemplare, miliinler von verschiedenen Ländern, ver-

jreten ist. Dieses schön ausgestaltete H e r b a r kann gegen Einsendung

tvon 18 fl. CM. bezogen werden.

Correspondenz. — Herrn P. in L. : „Senden Sie mir gelegenheil-

lich Biülhen und Früchte von der bewussten Pflanze ein, denn ohne diese

lässt sich nichts bestimmen. — Herrn Seh. in Pr.: „Sind erwünscht 60

Expl."

Oarten in ItVieu.
Im botanischen Garten blühen

:

Japgeria fu'ftdLess. — Lcpismium comniine Pf. — Pi stiti Str/itiotes L.

— StenochHus ylaber R. Bi\ — Cfowpa saliifua Smith. — PhifUca ros-

mariaifOLla L a m. — Stevia Eupatoria VVilld. — S.inoiiis Schrad. — S.

ocuta La gase — Eiipatorittin ni/n'dcuui Jacq. — Siinsia aun'ctiCfttu D. C.

— Commeti/na cuciMata L. — Phi/Uunt/ius elongatun Lodd. — P. aiigusti-

l'olius P e r s. — P. lati/'oCius S w.
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